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Dieses Buch soll – ebenso wie die vorhergehenden Antho-
logien der „Steirischen Autoren“ steirische Literatur über 
die Grenzen unseres Landes hinaustragen und bei den 
Lesern Anklang finden sowie Freude bereiten.

Die „Steirischen Autoren“ sind aus dem „Verband Geistig 
Schaffender und Österreichischer Autoren“ hervorge-
gangen und wurden vor 37 Jahren gegründet. Seit sieben 
Jahren sind sie ein eigenständiger Verein mit eigenen Sta-
tuten. Sie sind ein Verein zur Förderung von Schriftstel-
lern, konfessionell sowie parteipolitisch ungebunden und 
zählen derzeit 63 Mitglieder.

30 Autoren haben zur Herausgabe dieses Buches beigetra-
gen, Irmin Killmann hat dankenswerterweise die Illustra-
tionen sowie das Titelbild zur Verfügung gestellt. 

Graz, im Oktober 2015
Wentila De La Marre

Leiterin der Steirischen Autoren

VORWORT
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